
Protokoll der Jugendvollversammlung 
__________________________________________________________________________________ 

Beginn: 21.03.2024 18:20 

Ort: Turm Schwarz B, Vestnertormauer 5, 90403 

Die Tagesordnung und die Teilnehmerliste liegen diesem Protokoll bei. 

Es sind 17 Stimmberechtigte zu Beginn anwesend.  

 

1. Begrüßung, Eröffnung  

Der Jugendreferent Flavio Riedmüller begrüßt die Teilnehmer und eröffnet die Versammlung 

 

Ein Antrag auf Änderung der Tagesordnung wurde einstimmig mit 17 Stimmen angenommen. 

Demnach wird der Antrag zu Gruppennamensänderung im Bericht der Antragstellenden 

Gruppe untergebracht.  

 

2. Bericht Jugendreferent 

Der stellvertretende Jugendreferent Timon Seidel begrüßt die Anwesenden seinerseits. Er fasst 

die Ereignisse des letzten Jahres zusammen und geht anerkennend auf die Aufgaben und Ziele 

der Jugendarbeit ein.   

Carsten Lanak berichtet aus dem Vorstand. 

3. Kurzberichte aus den Gruppen 

o Wanderfalken: 10-12, aktiv: Klettern, Spiele, Turm; Kletterausfahrt geplant  

o Kletteraffen: 12, aktiv: Klettern, Kochen, Turm, Bouldern; Arbeitseinsatz auf der Nürnberger 

Hütte wird geplant -> dazu sind auch andere Gruppen eingeladen, 20 Plätze mi-so geplant, 

zeit: letzte Ferienwoche Sommerferien, jüngsten zwei Jugendgruppen als TN & restliche 

Plätze auffüllen 

 

▪ Antrag Namensänderung: Der Antrag wurde von der Gruppe vorgestellt ist dem Protokoll 

angehängt. Der Antrag wurde mit 14 Für-Stimmen angenommen. 

 

o Felsenflitzer: 5-6; 1 neues Mitglied, jede zweite Woche Bouldern, überlegen ab und an 

klettern zu gehen. 

o Klettermäuse: niemand anwesend, 4TN 

o Felsenstürmer: 6-7, aktiv: Klettern, Spiele, Turm 

o Kletterhörnchen: 7, Neuzuwachs, aktiv, noch keine Ausfahrten geplant  

o Bergfreaks: 18, alle 2 Wochen im Wechsel aktiv/ klettern, Bouldern und Entspanntes, 

Ausfahrt nach Imst geplant. 

o Klettertreff: Überlegung Ende September Kletterausfahrt in die Schweiz 

o Slacklinetreff: Winterpause, geplant im Sommer wieder aktiver zu werden 

 



 

4. Geschäftsstelle: 

Timon Seidel stellt kurz die Funktion und die Angebote der Geschäftsstelle vor. 

An dieser Stelle wurde eine kurze Pause gemacht, in der der jüngere Anteil der Teilnehmer die 

Veranstaltung verlassen hat.  

Im zweiten Teil sind nur noch 8 Stimmberechtigte anwesend. 

5. Finanzbericht 

Flavio Riedmüller stellt den Jugend-Finanzbericht 2023 vor. 

6. Beschluss des Jahresrahmenprogramms und der Verwendung des Jugendetats 

Flavio Riedmüller stellt den Haushaltsplan für 2024 vor. Dieser wurde einstimmig mit 8 

Stimmen angenommen. 

7. Wahlen 

JAS: Es liegt dem Protokoll eine Vorschlagliste bei. Diese wurde einstimmig mit 8 Stimmen 

angenommen. 

Delegierte BJLT Es liegt dem Protokoll eine Vorschlagliste bei. Diese wurde einstimmig mit 8 

Stimmen angenommen. 

Delegierte LJLT Es liegt dem Protokoll eine Vorschlagliste bei. Diese wurde einstimmig mit 8 

Stimmen angenommen. 

8. Anträge, Wünsche, Sonstiges 

Antrag Ehrenamtspauschale: Der Antrag wurde von Stefan Minnich vorgestellt und ist dem 

Protokoll angehängt. Über den Antrag wurde abgestimmt und er wurde einstimmig mit 8 

Stimmen angenommen. 

Antrag Medienpräsenz: Der Antrag wurde von Stefan Minnich vorgestellt und von der JVV 

debattiert. Besonders die Anzahl und der Abgabezeitpunkt der Berichte, sowie die 

Sanktionierung bei Nichteinhaltung der Vorgaben wurde diskutiert. Die Endfassung ist dem 

Protokoll beigefügt und wurde mit 7 Für-Stimmen und einer Gegenstimme angenommen. 

Antrag: Berichte von allen Gruppen -> Änderungsabstimmungen an dem Antrag 

9. Verabschiedung 

Timon Seidel und Flavio Riedmüller verabschieden die Teilnehmer und bedanken sich bei 

Ihnen. 

 

…………………………………………      ……………………………………………. 

Für die Jugendvollversammlung,     Für das Protokoll,  

Flavio Riedmüller        Susan Langbein 



 

Antrag Namensänderung 

Beschlusstext:  

Die Kletteraffen beantragen, dass Jugendgruppen ihren Gruppennamen ändern dürfen. Eine Gruppe 

kann an der JAS oder JVV einen Antrag auf Namensänderung stellen, unabhängig ihres gewünschten 

Namens.  

Begründung:  

Die Gruppenmitglieder wechseln mit der Zeit. Nach einer Zeit sind die Mitglieder, die zum Zeitpunkt 

der Namensänderung Teil der Gruppe waren, möglicherweise sogar ausgetauscht. Mit dem Alter 

ändert sich der Geschmack für den Gruppennamen.  

 

Antrag Medienpräsenz 

Beschlusstext:  

Die Jugendvollversammlung beschließt, dass alle aktiven Jugendgruppen zukünftig über 2 

unterschiedliche Aktivitäten pro Kalenderjahr berichten müssen, um im Folgejahr einen Jugendetat 

der üblichen Höhe zu erhalten. Auch bei Aktivitäten von Einzelmitglieder einer Gruppe, darf bei 

Erwähnung der Gruppe der medialen Beiträge für eine Gruppe gezählt werden. Ausgenommen sind 

Gruppen, deren Mitglieder mehrheitlich jünger als 16 Jahre sind. Bei fehlenden Beiträgen wird der 

Etat des Folgejahres nur auf Antrag an der JVV gewährt. 

Der Beitrag muss im Zeitraum von 2 Monaten nach der Aktion eingereicht werden. 

  

Begründung: 

Die JDAV Nürnberg lebt von aktiver Jugendarbeit. Diese ist wertvoll und wichtig für den DAV 

Nürnberg. Oftmals bleiben die ehrenamtlichen Tätigkeiten allerdings im Verborgenen und erlangen 

somit nicht die Anerkennung, die sie verdient haben.  

Der Beschluss zielt darauf ab, die aktive Jugend im Sektionsheft (häufiger) zu zeigen und somit für 

den gesamten Verein sichtbar zu machen.  

  

Anmerkungen: 

Themen können so vielfältig wie die Jugendarbeit sein. Z.B. Ausfahrt, Gruppenstunde an einem 

besonderen Ort, Teilnahme am KJR mit Einbringen wichtiger Punkte der JDAV (z.B. Zeltzuschuss), usw. 

Wenn dann noch 2 repräsentative Bilder dabei sind, ist es perfekt. Eine mehrfache Verwendung ist 

erstrebenswert (Sektionsheft, JDAV Seite, Instagramm, Etc.) 

  

In vorliegender Fassung beschlossen am 21.03.2024 



 

Antrag Ehrenamtspauschale 

Beschlusstext: 

Die Jugendvollversammlung beschließt, außerordentliche Tätigkeiten in der Jugend mit einer wie 

unten aufgeführten Pauschale zu honorieren. Die Pauschalen werden in Form eines Gutscheins bzw. 

Sachmitteln den betroffenen Personen bei einer gewissenhaften Ausübung der Ämter gewährt. 

 

Als außerordentliche Tätigkeiten werden folgende Ämter (und Pauschalen) festgelegt: 

Amt Pauschale 

Buswart 200€ 

Turmwart 80€ 

Materialwart Umwidmung (Erklärung siehe unten) 

DAV Zeitung 50 € 

Getränkewart 50 € 

Webmaster 20 € 

SUMME 400 € 

 

Falls eine Person mehrere Ämter innehat, wird nur der höhere Betrag als Pauschale gewährt und die 

niedrigere Pauschale verfällt.  

Die Honorierung der Ämter erfolgt im Zuge der JVV und wird jährlich durchgeführt. Die Mittel stellt 

die Jugendkasse zur Verfügung. 

 

 

Begründung: 

Der DAV lebt vom Ehrenamt, welches an sich keine Bezahlung für sich beansprucht. Eine aktive 

Jugend lebt vom Engagement der Jugendleiter*innen und motivierten Teilnehmenden. Einige 

Aufgaben in der Jugend sind essentiell für das Funktionieren einer aktiven Jugendarbeit. Die oben 

aufgeführten Ämter zählen hierzu insbesondere, da diese nur mittelbar eine Bereicherung für die 

ausführenden Personen darstellen. Für diese Posten kann eine Ehrenamtspauschale gezahlt werden, 

da sie den ideellen Ziele des Vereins dienlich sind im Sinne der Ermöglichung einer aktiven 

Jugendarbeit.  

 

Erklärung kumulierte Ämter: Der DAV lebt von aktivem Engagement. Durch die Kürzung bei 

kumulierten Ämtern wird eine Übernahme von Ämtern “wegen des Geldes” unterbunden und das 



Engagement möglichst vieler Menschen gefördert. Ziel soll es sein, dass möglichst viele Menschen 

einen Posten übernehmen. 

Erklärung Umwidmung: Der Materialwart checkt das Werbematerial. Dieser Posten ist auch im 

"Erwachsenen Verband" notwendig und wird dort mit einer festen Aufwandspauschale vergütet. 

Diese bestehende Struktur soll nicht durch eine weitere innerhalb der Jugend ergänzt und somit 

weiter verkompliziert und uneinheitlicher werden. Der Posten des Materialwarts soll somit neben 

seinen Pflichten in der Geschäftsstelle die jährliche Prüfung des Materials der Jugend vornehmen und 

zu den vom Vorstand vorgegebenen Bedingungen vergütet werden. 

 

 

 

In vorliegender Fassung beschlossen am 21.03.2024 

  



  



             

                        

                          

                                      

                                                  

                 

                                                              

           

          

                               

                  

                            

         

            

              

                  

                

            

              

               

             

             

             

            

               

            

             

                     

               

                  

                 

               

                

              

                  

            

            

            

                 

              

                        

            

                

                             

                                  

            

              

                  

                

            

              

               

             

             

             

            

               

            

             

                     

               

                  

                 

               

                

              

             

                  

            

            

            

                 

              

                        

            

                


